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H IN WE IS  

für die Kollekte zugunsten des 
Hilfswerks der Evangelischen Kirchen der Schweiz (HEKS) 

 

Jugendliche brauchen Bildung! 

Wer in die Jugend investiert, setzt auf die Zukunft. Jugendliche mit Be-
rufsausbildung leisten einen Beitrag zur Entwicklung der Gesellschaft.  

 
Um den Sprung in die Berufswelt zu schaffen, brauchen Jugendliche 
Bildung. Lesen, Schreiben und Rechnen sind nur einige der Vorausset-
zungen für das Erwerbsleben. Genau so wichtig ist berufsbezogenes 
Wissen: über Handwerk und Technologien, Anbaumethoden, Betriebs-
wirtschaft. 

Weltweit hatten im Jahr 2004 weniger als die Hälfte aller erwerbsfähi-
gen jungen Menschen einen Arbeitsplatz. Kriminalität, Drogenmiss-
brauch, Militär - das sind die Alternativen. Jugendarmut ist ein ernstes 
Entwicklungsproblem. 85 Prozent der über eine Milliarde junger Men-
schen leben in Entwicklungsländern. Damit sind sie besonders anfällig 
für extreme Armut. Sie werden Opfer von Menschenhändlern und se-
xueller Ausbeutung oder für terroristische Aktivitäten missbraucht. Sie 
wandern in die Städte ab, wo sie gefährliche Arbeiten zu Hungerlöhnen 
verrichten. 

Menschenwürdige Arbeit bedeutet, sinnvoll produktiv zu sein. Junge 
Menschen wollen einen Beitrag zur Gemeinschaft leisten. Sie bringen 
enormes Potential mit, das ohne Bildung brach liegt. Deshalb macht  
 



HEKS mit der Kampagne "Jugendliche brauchen Bildung" auf die Fähig-
keiten junger Menschen aufmerksam. Frühe berufliche Erfolge verbes-
sern die Aussichten auf langfristiges Einkommen und helfen jungen 
Menschen, sich aus sozialer Abhängigkeit zu befreien, der Armut zu 
entkommen und selbständig zu werden. 

Es ist eine Aufgabe von uns Älteren den Jungen eine Chance zu geben. 

HEKS, unser Hilfswerk verbürgt sich, als verlässlicher Partner, dass un-
sere Spenden an den richtigen Ort geleitet werden. 

 
 Evangelischer Kirchenrat 

Präsidentin Finanzverwalter 

Lini Sutter-Ambühl Christian Zippert 
 

 

 

 

 

 

Anmerkung 

Die Kollekte zugunsten des "HEKS" ist im Dezember 2005 zu erheben. 
Wir bitten um Überweisung der Kollekte bis spätestens Ende Januar 
2006 an 
 

Evangelisch-reformierte Landeskirche Graubünden 
Kollektenkasse 

Postcheck-Konto 70-614-4 Chur 
mit dem Vermerk "HEKS" 
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